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1884 bis 1895 – Die Arbeiter-Kolonie –
Correspondenzblatt für die Interessen
der deutschen Arbeiterkolonien und
Naturalverpflegungsstationen, heraus-
gegeben von dem Central-Vorstand
deutscher Arbeiterkolonien, Wustrau,
ab 1896 – Die Arbeiterkolonie – Organ
der Fürsorgebestrebungen für Heimat -
lose und Arbeitslose. In Verbindung
mit dem Central-Vorstande deutscher
Arbeiterkolonien und dem Gesamt-
Verbande deutscher Verpflegungssta-
tionen (Wanderarbeitsstätten), her -
ausgegeben von dem Deutschen Her-
bergsverein, Gadderbaum b. Bielefeld.

1897 bis 1941, 58. Jg., Nr. 1, 2, 3 – Der
Wanderer, ab 1926 mit dem Untertitel:
Zeitschrift für die gesamte Wanderer -
fürsorge.

1952 bis 1957, Nr. 1–13 – Der Wande-
rer – Mitteilungsblatt der Fachver -
bände der Fürsorge für die nichtseß-
hafte Bevölkerung. Beilage zur Zeit-
schrift „Blätter der Wohlfahrtspflege“,
herausgegeben von der Zentralleitung
für das Stiftungs- und Anstaltswesen,
ab 1956 Landeswohlfahrtswerk für
Baden-Württemberg, Stuttgart.

1959 bis 1968, Neue Folge 1. bis 10. Jg.
– Der Wanderer – Mitteilungsblatt zur
Förderung der Nichtseßhaftenfürsorge.
Im Auftrag und im Zusammenwirken
mit der Bundesarbeitsgemeinschaft für
Nichtseßhaftenfürsorge, dem Zentral-
verband deutscher Arbeiterkolonien,
dem Deutschen Herbergsverein (Innere
Mission) und dem Deutschen Wande -
rerdienst (Caritasverband), herausge -
geben vom Landeswohlfahrtswerk für
Baden-Württemberg, Stuttgart, ab 1963
mit dem Untertitel „Hilfe für Nicht -
seßhafte, Straffällige, Süchtige und
sonstige Gefährdete“, ab 1967 mit
dem Titel: Der Wanderer – Blätter der
Resozialisierung.

1969 bis 1994, 11. bis 36. Jg. – Gefähr-
detenhilfe – Der Wanderer – Hilfe für
Nichtseßhafte, Straffällige, Süchtige
und sonstige Gefährdete. Im Zusam -
menwirken mit den Spitzenverbänden
der freien Wohlfahrtspflege, der Bun -
desarbeitsgemeinschaft für Nichtseß-
haftenhilfe und dem Bundeszusammen-
schluß für Straffälligenhilfe, herausge-
geben vom Landeswohlfahrtswerk für
Baden-Württemberg, ab 1973 Gefähr-
detenhilfe – Aktuelles aus Theorie und
Praxis zur Hilfe für Nichtseßhafte,
Straffällige, Suchtkranke und andere
Gefährdete, ab 1975 herausgegeben
von der Bundesarbeitsgemeinschaft für
Nichtseßhaftenhilfe, seite 1991 Bundes-
arbeitsgemeinschaft Wohnungslosen-
hilfe e.V., Bielefeld, von 1985 bis 1994
mit dem Untertitel „Aktuelles aus
Therorie und Praxis zur Armut und
Wohnungslosigkeit“.
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